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Großherzoglich Badisches

MittelchemWes Provinzial - Blatt.
Nro . 21 . Freytag den i 5 . April 1808 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Provinz - Verordnungen .

Genrraldekret an sammtliche Ober - und Aemter , auch Stadt - und Amtschreibereyen der Provinz des

Mittelrheins 6 . 6 . Karlsruhe den Zr . Merz i8c >8 - R . Nro . ZI 49 -

Die bey den Oberämtern und Amtschreibereyen angestellte Personen und ihre

Einkünfte betreffend .

Sämmtliche Ober - und Aemter , auch Stadt - und Amtschreibereyen der Provinz des Mittel »

i rheinö werden andurch aufgefordert , die Namen , Gehalte und den Sportelbezug der angestelltm

Stadt - und Amtschreiber und TheilungsRevisoren , so wie di « Anzahl , . Namen und Gehalte der bey

jedem Oberami , Stadt - oder Amtschreiberey oder Theilungsrevisorat angestelltcn Actuarien und Scri -

! benten , auch Theilungs - Commissarien unverweilt binnen 14 Tagen berichtlich hieher anzuzeigen . De »

I kretum Karlsruhe w . 0.

I

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden - Liquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwa » z« fordern haben , unter
dem Präjudiz , auS der vorhandenen Masse sonst
keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidtcung der -
selben vorgrladen . — AuS dem

Oberamt Kork

zu Querbach an die Schuhmacher Michael
Müllschen Eheleute , auf Montag den 2 . Ma «
lgf >8 . Aus dem

Ober amt Bischofsheim
* zu Lichtenau a » den Nachlaß deS verstorbe -
> nen Bürgers Andreas Hermann auf Mittwoch
! ben 27 . April 1808 in Großherzoglicher Landfchrei -

berey zu Neufreystett ;
i t « Lichtenau an den Bürger Jakob Hei -

lan d , auf Frrykaq den 2y . April 1808 in Groß ,
herzoglicher Landschreiberey in Neufreystett ;

zu Lichtenau an den älter » Bürger Jakob
Bert sch , auf Dienstag den 26 , ?kv>il 1808 bey
Großherzoglicher Landschreiberey i» Neufreystett ;

zu Diersheim an die Wittwe des Jakob
Scheer , auf Donnerstag den 28 . April iZog in
Großherzoglicher Landschreiberey in Neufreystett . —
AuS dem

Obervogteyamt Gengenbach
aus der Voqtey E n t e r S b a ch an die Fried¬

rich Merltfchen Ebeleute , auf Donnerstag den
28 . April d . I . bey Großherzogl . Amtschreiberey zu
Zell . AuS dem

Oberamt Ba den

za Balg an die nach Rußland emigrirenden ,
Adolph Graf und Joseph B a ß l e r , auf Mittwoch
den 27 . April d . I . in dem WirthShaus zu Balg ;

zu Ooß an die ebenfalls nach Rußland Emi «
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grirenden Joseph Tschau , den jungen, , Georg
Ibach und Joseph B r a u n a g e l auf Dienstag de »
26 . April d . 3 . im WirihehauS zum Roßle daselbst .

zu Baden an de » Bürger und Webermeister
Felix Schweizer auf Montag den 2 . May 2808
auf dem Rachhaus daselbst . AuS dem

Ob et amt Ra , ratt

zuBischweyer an den Joseph Gvtzmann
auf dortigem RarhhauS auf Dienstag den 12 . April
1808 - Aus dem

Oberamt Pforzheim
1

zu Pforzheim an den Bürger und Schnal¬
lenfabrikant Michael N ieß , auf Dienstag den lyten
April d . I . auf dasigem Rathhaus ;

zu Jspringen an die Schmidt Lorenz Wah -
l i sch e n EKeleute auf Montag den 25 . April d. I .
auf dem Rathhaus zu Jspringen ;

zu Langensteinbach an den Bürger Gott -
lieb Becker auf Montag den 2 . Mai auf dem
RathhauS zu Langensteinbach ;

zu Dietenhausen an den Georg Martin
Kiesi , auf Dienstag den 3 . Mai in des Schultheiß
sen Behausung zu Dietenhausen ;

zu Dietenhausen an den Friedrich De ri¬
tt i g aus Dienstag den Z . Mai in deck Schultheißen
Behausung daselbst ;

zu Pforzheim an den verstorbenen Glaser
§ rnst Bernhard K » nrad , auf Donnerstag den 28 .
April d . I . Morgens 8 Uhr auf dem Rathhaus ;

zu Pforzheim an die Zeugmacher Ludwig
Fesse Ische Eheleute , auf Dienstag den 26 . April
d . I . auf dem Rathhaus Morgens 8 Uhr .

Ob er am t Stein

zu Bilfingen an die Kiefer Mattheus Je¬
sterischen Eheleute auf Montag den 2 . Mai d . I .
in dem AdlerwirthShaus zu Bilfingen .

E r b v 0 r l a d u n g e n.
Folgende schon längst abwesende Personen oder

deren LelbeSerben sollen binnen 9 Monaten sich dcy
der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen steht ,
melden , widrigenfalls ihr Vermögen an ihre bekannten ,
nächsten Anverwandten wird auSgeliefert werden . —

Aus dem
O b era mt Durlach

von G r ü n w e t t e r » b a ch der schon seit 30
Jahren von HauS abwesende Johann Christian

K r e i 1 1 1 r, dessen Vermögen in 602 fl . besteht . — ■
Aus dem

Oberamt Bruchsal

vonUbstatt der ledige BürqerSsohn Johannes
Appe l, dessen Vermögen in 1468 fl . besteht . Aus dem

Obervogleyamt Gengenbach
von Gengenbach der vor 22 Jahren auf

die Wanderschaft gegangene Weber Gregor Adler ,
welcher bisher feine Nachricht von seinem Leben
oder Aufenthalt gegeben hat ;

von Ohlsbach die seit ZO Jahren Landab¬
wesende , unwissend wo ? sich aufhalrende Anne Ma¬
rie Steiner , deren Vermögen in 74 fl . besteht .

Karlsruhe , s Schuldenliquidation . ] Auf
Montag den 4 . May d . I . ist der Termin zur
Schuldenliquidation des Hossteinschleifer Franz
MeyerS von hier festgesetzt . ES haben sich daher
alle , welche eine Schuld oder ein Eigenlhum an ihn
zu fordern haben , an gedachtem Tag auf diesseitiger
Kanzley unter Milbrinqung ihrer Beweisurkunden
entweder m Person oder durch einen Bevollmäch¬
tigten bey Verlust ihrer Forderung einzusinden .
.Karlsruhe am 21 . Merz 1828 .

GroßherzoglicheS Oberhefmarschallamt .

Lahr . sSchuldenliquidation . ^ Alle diejeni¬
gen , welche an die Possamentirer Karl Hennreich -

schen Eheleute dahier eine Forderung zu machen ha¬
ben , sollen solche Montag den 9 . Mai d . I . in hie¬
siger Stadtlchreibery angeben und liquidiren , und

sich wegen deS vorhabenden Nachlaßvertrags gehörig
erklären , widrigenfalls dieselben mit ihren Forderun¬
gen von der Masse präcludirt werden scllen .

Verordnet Lahr den 29 . Merz 1808 .
Stadtrath dahier .

Rastatt . ^ Liquidation . ^ Zu Berichtigung
der Vermögensmasse des dahier verstorbenen Obristen
von Kaif ist eine Liquidation des Actio - und Paffiv -

Zuirandes nöthig . Es werden daher alle diejenigen ,
welche an die VerlaffenschaftSmasse gedachten Obri¬
sten von Kaif etwas zu fordern oder Aktiv - Forderun ,

gen darein zu zahlen haben , und zwar erster « sub

pcena prjecluii andurch aufgefordert , Letztere aber

ersucht , auf Dienstag den 26 . April d , I . vor Un¬

terzeichneter Stelle zu «erscheinen , und sowohl die

Passiv - als Acriv - Forderungen der gedachten Masse
eliizugeben '. Rastatt de » 5 Apill 1808 .

GroßherzoglicheS Gariusons . Auditorat .
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OfftttBurg . fErbvoriadung . ) Joseph Ki¬

tz« - von Appenweier in der Ortenau , weicher im

Jahr 1778 >n Kaiserlich Ocstreichlsche Kriegsdienste

getreten ist , 7 Jahre nachher nach Amerika sich be¬

geben hat , seither aber nichts mehr von sich hören ließ,

oder dessen eheliche LeibeSerden werden hiermit auf -

grforderk , in Absicht auf Erbebung : des Hierlands
unter Pflegschaft stehenden - Veimögens deS Joseph
KiliuS binnen 12 Monaten sich .u melden und zu
leqitimiren , widrigenfalls dasselbe seinen hierländi -

schen nächsten Verwandten ausgeliefert werden

würde > Offenburg den 23 . Merz 18o8 -
Großh . rzoglicheS Oberamt .

Offenburg . fErboortadung ] Franz Traut¬

mann von llrloffen in der Orrenau ist schon vor vie-

len Jahren nach Hungarrz ausgewanyert , der Be¬
weis aber, , daß. er qeilorben sey , oder ausser seiner

an den- Großher .oqlichen Hofmusikus Beck zu Karls¬

ruhe verheyrarhelen Tochter keine weitere eheliche
LeibeSerben oder Z .-ikel hinterlassen habe , mangelt

ganz . Da . nun dess,n erwachte Tochter um - Auslie¬

ferung deS Hierlands unrer gerichtlicher Pstegfchafk :

stehenden . Vermögens des - genannten Franz . Traut »
maans angesucht hat , so iverten dieser oder seine -

allenfalls - ausser Land- befindliche, eheliche Leibeserben
oder deren De "cendenlen autae -ordert , sich- binnen
12 Monaten bey . dem Großherzoglich Badischen Ober ,
amte Offenburq zu melden und zu leqitimiren , als

sonst nach Verlauf dieser Frist daS hrerländischeFranz
Trautinannische Vermögen seiner Jurestakerbiir zu
Karlsruhe übergeben werden » würde , Offenburg
am 18 .- Merz 1808 . .

GroßherzoglicheS Oberamt ^

Offenburg . f Dorlavunq » ) Wegen der
Schuldenlast , welche Anton . Müller , Büraer zu Un -
terramSiveier , aue sich qeladen hak , und der Ir¬
rungen , so in Hinsicht der Bed -.ckunq dieser Schulden «
obwalten , hat Grcßherzoqliches Obe- amt eine - Ver¬

mögens Untersuchung gegen denselben zu beschliessen
für nöthiq gefunden . Um - solche gehörig vornehmen
und richtig vollenden zu können werden alle und
jede Gläubiger des Anton Müllers aufgefordert ,
sich am 21 . April Vermittoqs 9 Uhr in Großberzoq -

licher Amtschreiberey Offenburq entweder in - Person »
oder durch hinlänglich Bevollmächtigte anzumelden ,
und ihr« Ansprüche - zu liquidsten , wo im widrlqen -

Falle sich dieselben die Fo 'qen deS Ausbleibens selbst?

beymeffeni mögen . . Offenburq am 2l . Merz 1803 .
. . Großherzogliches Oberamt .

Offenburg '. I Fahndung . ) Ein unbekann¬
ter Pursche , 5 Schuh 2 Zoll groß , braunen, , run ».

den und glatten . Angesichts , schwarz, braunen Haa¬
ren , einen , dunkelblau wollerüchenen ;Kocf , bla«

Manchester » eS Bruütuch und gleiche Beir -kleider ,

weise daumwollene Strümpfe , kurze Äriclcl und

einen runden Hut tragend , hat einen aus den Han¬
del ausgeqanqenen Judenknecht auf öffentlicher
Straße mit einem scharf geladenen Terzerol geschos¬
sen , allem Vermuthen nach in der Absicht , densel¬
ben , wenn er ihn niedergeschossen hätte, , und nicht
durch Herbeykommende die Flucht zu nehme » veran¬

laßt werde » wäre - , auszurauben . Die Löblichen
Obrigkeiten werden daher ersucht , auf den- oben be¬

schriebenen Putschen fahnden zu lassen , auf Betreu

ten ihn an, »halten , und die- Anzeige davon - anher

zu machen . Offenburg den 8 - April 1808 .
Großherzogliches Oberamt !.

Schwarza ch . f Vorladung . ) Magdalene
Kellerin , welche m erster Ehe mit Matthias Bech -

told verheyrathet gewesen , und sich nach dessen Tode
a » den SchulPräceptvr Hillot verheyrathet hat , hat
von ihrem - ersten- Ehemann einige Güterstücke zur
Nutznießung auf ihre Lebenszeit erhalten » Da aber

dieselbe seit Z . Jahrrn sich- von Stollhofen entfernt
hat , und derselben»Aufenthaltsort unbekannt - ist ; als
wird gedachte Magdalene Kellerin auf die anher ge»

langte höchst « Verfügung vom 12 . Merz R . Nro 244 .Z
anmik öffentlich vorqeladen -, sich binnen 3 Monaten

bey- Unterzeichnetem - Oberamt zu stellen , alS im Ent »

stehunaSfall befragte Güter öffentlich ' versteigert ,
ein Euratoc für die Abwesende bestellt , und diesem»
der Erlöß - der Güter zur Verwaltung zugestellt , wer¬
den soll . Schwarzach den 1 . . April 1808 .

Großherzogliches Oberamt !

P fo rzhei m : fZlustrittS -- Vorladung . ) In

Gefolge einer einqelangte » verebrlichen Regierungs -

Verfügung vom 23, . v » Ml R . Nro . 1698 wird an -

durch die ohne höhere Erlaubniß ? außer Lands gezo¬
gene Christine Hukteiilochin von Niefern öffentlich
oufqefordert , binnen - Z Monaten dahier um so ge.

wisse»' zu erscheine,1 , und wegen ihres unerlaubten
Austritts Red und Antwort - zu geben , als sonst nach
fruchtlosem Verlauf dieses Termins gegen sie der

Verlust ihres Vermögens und UntertbanenrechtS er¬
kannt werden wird » Pforzheim den 9 . Merz 1808 .

Großherzogliches Oberamt .

P forzheim » f Viehmarkt ! ) Auf dem am

4 -. dieses dahier abgehaltenen Viehmarkt kamen 190
Pferde und 730 Stück Rindvieh , wovon 111 Pferde
für 78Z4 fl - und 244 Stück Rindvieh für 1580 ? fl . ,
verkauft - wurden . Pforzheim am 7 . April , 808 .

Großherzogliches Oberamtz



Rastatt . [<$ eer^ ti - JahrmarktSabbaltung.Z
Da auf den 25 . April d . I St . MartuS fällt , und
dey uns ein Betlag ist ; so wird hiermit bekannt ge¬
macht, baß der Gr orq i - Ja h rm a r kr auf Dienst¬
tag den 26 . April abgehalten oder seinen Anfang
nehmen wird . Rastatt den 27 . Mer ; 1808 .

Von Oberbürgermelsteramts wegen.

Polizeyliche Kundmachung.
Karlsruhe . sDi »bstahl: H Dienstag den 5 .

d. M . wurden aus einem hiesigen Hause nachbescdrie -
bene Pretiosen entwendet : i ) eine gieße goldene
astronomische Taschenuhr mit einem sternartiqen Zif¬
ferblatt von 24 Spitzen , in denen die bekanntesten
Städte und Orte eingeschrieben sind , die Zlffer-
stnd in römischen Zahlen auf jeder Hälfte des Zirkels
von I bis XII , so, daß oben unten im Durchschnitt
deS Zirkel- die Zahl XII steht , nebst einer großen
enqlisthen Stahlperlenkette mit goldenem Pettschaft
und Schlüssel. 2 } Eine kleine goldene Uhr , woran
das Zifferblatt ebenfalls an zwey Theile durchschnit¬
ten und worauf der eine Zeiger stets oben auf XII
der ander « unten auf XII steht , und nur durch den
Druck wie bev einer Repetiruhr an den Ort sprin¬
gen , wo sie Stunden und Minuten anzeigen , mit
einer ordinären Kette . Z ) Ein großer silberner Eß -
Löffel nebst einem Messer und Gabel mit massiv sil¬
bernem Heft . Derjenige, auf den der Verdacht der
Entwendung fällt , ist von mittlerer besetzter Statur ,
braunen , blättern » ,bigten Gesicht» , trrägt einen
schon abgetragenen grünlichten modefarbenen Ueber-
rock, roth und weiß gedupftes Halstuch , und einen
runden Warhut . Sammtlichen obrigkeitlichenStellen
wird hievon Nachricht ertheilt , um verkommenden
Falls davon Gebrauch zu machen . Karlsruhe den
9. April i8 °8 .

Großherzogliche Polizey - Deputation.

Kauf - Anträge .
Karlsruhe . sNeuer Gesetzes Artikel 3 Im

Vertag der C . F . Müllerschen Hosbuchdruckerep und
Verlagebandlung ist erschienen :

Edikt
^ uket die

Kriegspflichtigkeit
und die Art der Auswahl in dem Großherzog thum

Baden . Rechtmäßige , mit höchster Genehmigung j
veranstaltete Ausgabe . 8- brochirt. 12 kr.

Karlsruhe . sKantonslisten oder Eonscrip»
tionStabellen ] Allen hechloblichen Ober » und Ilem -
tern zeige ick hiermit an , daß mir der Berlaq »er !
Kankonslisten schon seit mehreren Jahren von Gioß»
herzoglichem KriegS-Collegio übertragen wurde. )

Solche werden Buchweise , zu Fertigung von
Kantonsbüchern abgegeben. DaS Doppelbuch kostet
1 fl . Christian Fr . Müller ,

Hofbuchdrucker.

Karlsruhe , s Wildhaut - Accord - Versteige¬
rung .^ Auf Montag den 25 . d. M . wird der zu
Ende gegangene Wildhaut - Accord auf 2 weitere
Jahre mittelst öffentlicher Versteigerung an den
Meistbietenden unter Vorbehalt der herrschaftlichen
Ratisicacion begeben werden.

ES wird dieses sämmtlichen innländischen Weiß -
gerbern bekannt gemacht, um sich auf obigem Tag
Vormittags um 9 Uhr in hiesiger Großherzoglichen
Forstverwaltüng einfinden zu können. Karlsruhe
am 5, April 1808 .

Großherzvgl . Oberforstamt .

Kar Sruhe . s Holzvrrlleiqerung . ] Auf
Dienstag den ly . d . M . Vormittags um 8 Uhr
werden auf einem Dlstrict in dem Herrschaftlichen
Haardtwald , der eine Stunde von Karlsruhe ent¬
fernt liegt , gegen 500 Stamme Bauforlen an den
Meistbietende » Stamm für Stamm auf Herrschaft¬
liche Ratification hin öffentlich versteigert werden.
Die Steigerungsliebbaber, denen diese Waldgegend
unbekannt ist, wollen sich vor der Steigerung bey da-
hiesiger Forstverwaltung einfinden. Karlsruhe den 5 .
April 1828 . Großherzogliches Obrrforstamt.

Karlsruhe . sHauSversteiqerung .^ In der
Waldhorngasse Nrp . 2Zo ist daS ganze massiv neu
erbaute Eckhaus zu verkaufen , worunter sich drey
gewölbte Keller befinden , und kann ein ansehnliches
Kapital darauf stehen bleiben . DaS Nähere ist bep
dem Eigenthümer selbst zu erfragen .

Karlsruhe , s Gipsmehl . ] Bey Maurer¬
meister Müller in der neuen Herrevqasse ist feines
Straßburger GipSmehl ungebrannte - das Simri »
14 kr ., gebranntes der Centneräz6 kr . oder das Srj .
2t 18 kr . ist auch in großer Quantität zu haben .



Karlsruhe . sFahrnißversteiqerung .^ Aus

der Derlasseufchaft der verstorbenen veaviitrveien

Frau Sekretär und Advokat Wielandt wird dis

nächsten Mittwoch den 20 . diele » eine Versteigerung
der Fahrniß durch alle Rubriken vorgenommen , und

Morgen » 9 Uhr in der ehemaligen Wohnung dersel¬
ben in der Bärengasse im Hesglaler Bachmannschen

Hau ê der Anfang gemacht werden .

Bruchsal . s Pferde . und Geschirr,Ver¬

steigerung . ^ Montag den 2 Mai Nachmittags um

2 Uhr sollen zu Bruchsvl im Hohenecker Hof ein

Paar fehlerlose Kulschenoterde , die auch zum Rei -

ten dreffi . r sind , an den Meistbietenden gegen baar «

Zahlung versteigert werden ; desgleichen 2 Kutschen -

Geschiire , wovon daS eine noch ganz neu , Relifattel
und eine haiddrv . ckre viersitzi^ e Chaise .

Bruchsal den 13 . April iZoZ .

Stein . [ Hofgutversteigerung . ] Der dem

Hofbauern Christian Jung zuständig gewesene achte

Theil an dem Trasser Hofquk , welches der disseitlgen

höchsten LandeSherrschafl lehenbar , ist zum Verkauf

ausgesetzt , und zur wirklichen Versteigerung dessel¬
ben Montag der 17 . April d . Z . anberaUtNt .

Der Traiser Hof liegt eine Viertelstunde von

dem diffeitiqen OberamrSort Köniqsbach entfernt ,
und enthält jener zum Verkauf bestimmte Antheil
ungefähr etlich und 20 Morgen Aecker, nebst einem

Wohnhaus « , Scheuern und Hofraithen , auch Gar¬

ten und Wiesen , giebt wenige Beschwerden , und

hat von der Herrschaftlichen Schaferey daselbst un -

entgeldlich den Pförch zu beziehen .

Dieses wird mit dem Anhang andurch öffentlich
bekannt gemacht , daß sich die allenfallsigen Liebha¬

ber an gedachtem Tag Bormittags 9 Uhr bey der

Versteigerung auf dem RathhauS zu KönigSbach
einfinden können , wobey sie aber mit obrigkeitlichen

VermöqenSatteffaten sich zu legitimiren haben , in -

dem ohne solchen Niemand zur Steigerung zuge¬

lassen wird . Stein bey Oberamt den 24 . Merz
1808 .

Brette » , s Hausoersteigerung . ^ Ich bin

Willens , auf Donnerstag den 2tz . April Nachmittags
mein eigenthümlicheS an der Chaussee nach Durlach ,

Bruchsal , Heilbronn und Stuttgardt liegendes , ge¬

räumiges Wirthshaus zum Löwen in Diedelsheim
bey Breiten öffentlich auk annehmliche Conditionen ver¬

steigern zu lassen welches besteht in 2 Häuf « n mit vielen

Zimmern , Mellern , Stallung undScheuer , nebst rmem

großen eingeblümten Asch « und Gemüßgarten ; die

Einsicht kann zu allen Zeiten geschehen . Bretien den

2. April iZoZ . Philipp Jakob Fellner .

Bruchsal . sHausverkauf . ^ Grcßherzogliche
Kammer des Niederrheins hat mittelst Abschlusses

vom 17 l . M Nro . 2002 dem Unterzeichneten den

Auftrag ertheilt , da » Amt und Kelle, -ei -hru » zu

Jöhlingen unter annehmlichen Bebingun ,tn auf

freyer Hand zu verkaufen , weßweren die Liebhaber

rinqeladen werken , bey ihm die weitere Erkundigung

einjuzlehen , und ihre Gebote abzugeben .

Beschreibung .

Das H - rrscha ^ttiche Amt - und Kellereybaus ,

zweystöckig , massiv von Stein erbaut , har im un¬
tern Stock 8 Zimmer , eine gross« Küche und Küche-

Kammer , im obern Stock 9 Zimmer , einen großen
Saal , eine Küche u . Speiß Kammer , einen qewölb .

ten Keller zu 200 Fuder , zwey Speicher zu 1000

Malter Früchten , einen geräumigen Hof , Scheuer

und großen Stallungen , eine Waschküche , zwey

Holzremisen und einen schönen Obst - Gemüß - und

Grasgarten ad 1 Morgen 2 Viertel und Z7 Ruthen .

Bruchsal den Zi . Merz 1808 -
Fr . Cassinone ,

Großherzvglicher Landvogt .

Mannheim . sBred . und Fouragr - Liefe .

rungS » Steigerung . ] Nach Großherzoglichem
Kammer «! - Auftrag « wird man den 20 . dieses Nach¬

mittags Z Uhr auf dahirsigem Raihhaus die Brod »

und Fourage - Lieferung für da» dahier zu Heidel¬
berg und Schwetzingen stationirte Grvßherzogliche
Militär für daS halbe Jahr vvm 1 . May bis lten

November laufenden JahrS öffentlich an den We¬

nigstnehmenden versteigern . Mannheim den 2 . April

1808 . Von Großherzoglicher Gefall Verwaltung .

Pacht - Anträge und Verleihungen .
Karlsruhe , s Gartenverleihung . J Beym

Scherer in der Adlergaffe ist em Viertel Garten zu

verleihen .

Karlsruhe , f Garten zu verleihen . ^ Vor

dem Linkenheimer ist ein Viertel Garten sogleich zu

verleihen , und bey Herrn Handelsmann Forstmeyer

das Nähere zu erfragen . .

Karlsruhe . sHauSverleihung .^ ES ist ein

ganzesHaus mit allen möglichen Bequemlichkeiten in

einer der schönsten Lagen der Stadt zu »ermieth » .
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unfc auf den 23 . ?kpril b . I . , auch gleich, wenn man
tf ! verlangt , zu beziehen ; Ausgeber dieses Blattes
sagtwo ?

Pforzheim . sSchäsereyverleihung .1 Der -

FleckensschäfereyDestand iw Düren <H >t bi « Michae¬
lis d. I . zu Ende , und wird unter nachstehenden
Bedingungen auf Z weitere Jahr « verlednt wer den :
l ) erhält der Beständer nebst der bürgerlichen Nutz¬

nießung freye Wohnung , einen Wurz Garten
» on 20 Ruthen und lg Viertel . Wiesenj

2) darf er I2Z Stück Schaafe halten ;
Z) erhält er von 8 Nachtpfvrchen I fl. ,.

. 4) darf der Schäfer die Mittagspförche für sich be -
^ nutzen , und

5 ) hat er von einem Bürgerschaaf 8 von zweyen
15 . kr. und von einem Lamm 6 kr . zu erbeben .
Weitere Bedingungen werden Key der Sieige -.
rung bekannt gemacht . .

Die Liebhaber werden andurch eingeladen , sich ,
Montag den . 2 . . May Vormittags y Uhr auf dem
RathhauS zu Düren bey der Steigerung , einzufinden .

Pforzheim am I . April 1808 ..
Großherzogliches - Oberamt .

Karlsruhe : fLogiS -. ^ In der langen Straße¬
ist hinten hinaus ein kleines Logis zu verleiden ; daS
Comptoir deS PiovinzialblatteS sagt : wo ?

Karlsruhe . . sLogiS . ^ , Bey Ioh . Gräßle
im vorder » Cirket eines Hintergebäudes Mo . 49 .
sind Z Zimmer nebst . Küche und übriger Erfordcrniß
für eme kleine Haushaltung zw verleihe » , und . bis
den 2Z . Juli zu , beziehen . .

Karlsruhe .- fLogiS . ^ Bey - Beckermeister
Kiefer in der Kronengaffe ist der ganze obere Stock

zu verleihen,, und. kann bis auf den rz . Juli bezo».
^ en werden, .

Ko. mme.rz ial - An zeigen..
Karlkruke : s Verliehenes Buch . ] Die -

Trauer - Cerimcnien des hocdst' eligen Herrn Erbprin¬

zen Hochsürstlichen Durchlaucht mit Höchstdero Bild -,
» iß , marmcrirt, . mit weisem , Schnitt gebunden , sind

zum Lesen ausgedehnt worden . Der redliche Besitzer
wird gebeten , solches rm Verlage , dieses Blattes ;

gefälligst abzng >ben .
Durlach . sBleichen .^ Zn Hoffnung , daß näch. -

stenS günstige Witterung zumBleichen rintrete, nehmen
Ntir nun auf unsre beeden gnädigst privileyirten Bleichen ,
leinen und baumwollenes Tuch . Faden und Garn rc . .
täglich an . Dir auswärtige Besorgung , desselben :
haben unsre fernd bekannt gemachten Freunde auch
für diß Jahr übernommen , und bey diesen kanni

, « an den für Heuer bestimmten . Bleicherlohg . erfahren ^

Auf der Wiesenbleiche versvrechen wirb kalb
möglich schöne weise Waar « ; auf der chemischen
Bleiche hingegen können wir gegenwärtig keine prompte
Bedienung versprechen , weil wirjetzr schon mehr Waa -
ren zum Schnellbleichen erhalten haben , als unsre
große Einrichtung beynahe zu leisten vermag .

Durlach den . n . April 1803 .
Oesierle und Compagnie .

Freyburg im Breisgau . , fAnkündigung . ^

Taschenbuch
für

Geometer und Ingenieurs .
Nachfolgenden Innhalts : meistens in Tabellen , in
einen : sehr bequemen Format , so, , daß Schreibtafeln
dazu gebunden , und solche - als Porrefeuill « bey je¬
dem Geschäft , auf dem Feld , mit sich genommen wer¬
den kann .
1 ) Verhältnisse verschiedener Fußmasse :
2 ) Reduckion des I2theiligen in lotheiliges MaaS ,

unb des io . in rrrheiliges .
Z ) Meilen verschiedener Länder ..
4) - Geographische- Lage verschiedener Orte nach den

neuesten astronomischen Beobachtungen .
5 ) Verhältniss - Tabelle der Lange und Breite eines

TagwelkS zu 40,0c « Quadratschuh .
6) Ouadrattafel » on r 2000 ,.
7 ) Logarithmus der. natürlichen Zahlen , von r . 2000 ,
8 ) Logarithmen der Sinen von Z zu 5 Minuten .
9 ) Choidentafel von 5 , Minuten bis 180 Grad ,

und von 7 Linien bis ioo Schuh , der Halbmes¬
ser zu 30 angenommen , we ' cker, wenn er zu 100
angenommen wird , zugleich als Sinus Tafel
gilt . .

10 ) Tafel über die Schwere verschiedener Körper ,
sowohl zum , physikalischen , als hydrolhechni scheu .
Gebrauch :

11 ) Tafel über die Böschunaen beym Dammbau .

12 ) Aororimatwe Verhälknißtatel der Geschwindig »
fett , des Wassers zum Gefalle .

1Z) AbweichungSlabelle des scheinbaren Horizonts
vom Wahren mik be,' gefügter Differenz , welche
die . Refraction hervorbrinqt :

Die, 'em > werden noch einige Tabellen , welche
für Artillerie -Officiers sowohl . « IS Ingenieurs beyM :
FestungSbau nützlich sind, , beygefügt :

Aus der JnnhaltS - Anzeige wird jeder Sach¬
kundige. ersehen, daß er hier beysammrn findet , was-



er bisher in Mehrern Büchern erst mühsam suchen

muß / und welche alle gar nicht ( ihren übrigen W ' rth
unbeschadet ) dazu geeignet find , um sie beym Ge¬
brauch auf dem Felde bey sich zu führen ; aber auch
nur dazu rst eS vcm Herausgeber bestimmt . Er

sammelte es zuerst für seinen Privalgedrauch , be-
diene sich desselben schcn mehrere Jahre bey seinen
Geschäften , und mehrere seiner Tollegen , die eS und
dir beaueme Einrichtung bey ihm sahen , äußerten
den wiederholten Wunsch , eS der Publiciiät zu
übergeben . Wenn er den Slibscripcionsweg erwählt /
ist «s nur , um den Preiß se niedrig als möglich sez-

zcn zu können . Daß mit Hilfe diese- Taschenbuchs
selbst ohne alle Instrumente , als nur einer Kette ,
jeder Winkel auf dem Feld gemessen , und mit einer

Genauigkeit zu 5 Minuten , welches bey keinem
Transporteur möglich ist , blos mit Hilfe eines Zir¬
kels und eine » verjünqteif MaaßstaabeS zu Papier
gebracht werden können , ist für Geometer und In »

genieurS unnöthig anzumerken .
* . Lori ,

kön . Bairischer Hofrath u . kandgeometer .

Auf diese» Taschenbuch nimmt Unlenbenannter
gegen 48 kr . ( frey eingeliefert) durch ganze Groß -
.herzogthum Baden Subscrrption an .

Sichler ,
G . B . Postsecretärzu Freyburg

im Breisgau .

D i e n st A n t r ä g e.
Karlsruhe . ( Kostgänger . ) Eine stille

Haushaltung wünscht noch 2 bis Z Herren in die
Kost zu erhalten . Das Weitere sagt daS Comptoir
des Provinzialblatteö .

Baden . ( Dienstantrag .) Bey dem hiesigen
Oberamt ist eine Actuariatsstelle affen , die nun
sogleich oder den 23 . künftigen MonatS bezogen wer¬
den kann , und womit der ordinäre Gehalt verbun¬
den ist . Die hiezu Lusttragenden , mit Fähigkeit
und Sitten dazu Geeignete » belieben sich dieserwegen
bey Oderamt zu melden . Baden den 2Z . Merz iZog .

Großyerzogliches Oberamt «

Bruchsal . ( Dienstantraq .) Zn die Stadt -

schreibercy zu Bruchsal wird ein Gehilfe , der Rech¬

nung » - und TheilungSaeschäfte versteht , auch ein

Jnclpient , der dieses Fach zu erlernen wünscht , gesucht .

Emme » dingen . .sDienstaiitrag ) Unter *

iegener ist gesonnen , einen Scridenten aufzuneh -

io3 &%m

men , dessen Eintritt allenfalls sogleich geschehen kann -

Zch wünsche , daß ein solcher in Slabtscl rnberey -

Geschäften schon einige Erfahrung oier doch Fleiß
und Elfer besitzt , um solche zu erlemen , wonach
>er sich im Einkommen gut stehe » wird .

Emmendingen den 2 . April 1803 .
Wagner , Skadtschreiber .

Dienst - Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit haben unterm 24KN

December v. I . gnädigst geruht , dem bey Höchst
Ihrer Großherzoglichen Kammer des Mittelrhein »

Angestellten Herrn Finanzrath Lauer den Karacter
und Rang eine » Geheimen Finanzrath « zu ertheilen .
Auch war es Höchstdenenselben gefällig , dem bishe¬
rigen Oberrcvisor bey dem Großherzoglichen Gehei¬
men Finanzdepartement , Herrn Waag die von
der GeneralKasse zu trennen beliebt « ProvinzialKasse
de- Mirtelrhein » zu übertragen , und den seitherigen
Actuarms bey dem Oberamt Stein Herrn Ziegler
als Accessisten bey der geheimen FinanzdepartementS
Registratur einzuberufen .

Ferner unterm 25 . Merz 1808 den seitherigen
Oberarchivar Herbster zum geheimen Archivrath ,

den Archivrath von Hellern zum Hofrath ;
den ArchivAssessor Molter zum Archivrath ;
den Archwsekrelär Hel mli nger zum zweyte »

ArchivSregistrator ;

Den Rechts - Kandidat Kiefer zum AbchivS«

Practicantrn bey dem Großherzoglichen GeneralLan -
desarchiv dahier zu befördern , und den ehemaligen
Fürstlich Leiningischen Regierung - Kanzliste « Baa¬
der als ArchivsKanzlisten in Großherzogliche Dien¬

ste aufzunehmen .

Ferner den ehemaligen Kanton Kraichqauischen
und Oetenivaldischon Consulenren , Schreib er und

Hoser , den Karacter von Großherzoglichen Hvf -

räthen zu ertheilen .

Auch habe » Hcchstdirselben den bisherigen Can -
didatum Ministerii Ecclesiastiri Karl Wilhelm
von Binzen als Pfarrer nach Knielingen zu berufen ,
und !̂ e erledigte erste Mädchenscbullebrerstelle und
den - damit verbundenen Orqan >stend,enst m Lahr dem

bisherigen Schullehrer zu SchopfheiM ' Johann Chri¬

stian Schnaidel , mit dem Rang eines Präeep .
torS zu übertragen .

Vermöge Sanitats - CommifsionS - Beschlusses
vom 2. April ist dem Christian Kobelt von Auen -

heim licentia practicandi als Wundarzneydiener rr -

theilt worden .
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Der Schreinermeister Tigler zu Rastatt er¬

hielt den Karacter eines HofschreinerS .

Kirchenbuchs - Auszüge .
Karlsruhe . sGebohrne ) Den 21 . Merz .

Wilhelmine Johanne Jakodine Karoline , Barer :
Heinrich Block , Bedienter bey Jhro Hoheir Herrn
Markgraf Louiö von Baden .

Den 22 . Elisabethe Katharine , Vater An¬
dreas Christoph Pfetsch , Bürger und Wagner ,
meister .

De » 26 . Friedrich Wilhelm , Bat . Herr Jo¬
hann Michael Jost , Großherzoglicher Hofofftciant .Den 27 . Sophie Elisabeth , Vat . Jakob Ey -
per , Bürger und Gastgeber zum Kurprinzen .Den 28 . Emil Friedrich Georg , Vat . weil .
Joha .'in Georg Fark , Maurer und Hintersaß in
KleinKarlsruhe .

Den 28 . Magdalene Christine , Vat . Kaspar
Wagner , adelicher Kutscher und Hintersaß in Klein»
KarlSruhe .

Den 29 . Emilie kouise , Vat . Herr Karl
Wilhelm Heinrich Wielandt , Greßherzoglichec lübrist .

In der hiesigen katholischen Gemeinde den 26 .
Merz . Karoline Jakobm « , Vat . L' .nkon Knebel ,
Grcßherzoglicher Bedenwiper .

sGestorbene, ^ Den 82 . Merz . Siegmund
Friedrich Auer , hiesiger Bürg . x , alt A9 Jahre ,n Monat ? unp 9 Tage , starb an Gdederkrankhert .

Den 23 . Gustav , Vat . Herr Wilhelm Hau «
ser , HofFourier bey Jhro Hoheit der Frau Mark¬
gräfin , alt 9 Jahre , 7 Monate und 16 Tage ,
starb an der Eliederkrankheit .

Den 23 . Frau Magdalene , qeb . Kronika ,weil . Johann Philipp SingS , Greßherzoglichen
Kammerdieners hinterlassene Wittwe , alt 43 Jah¬re , 8 Monate und i Tag .

Den 26 . Georg Friedrich Schönberger , Bür¬
ger und Schuhmachermeister , alt gegen 42 Jahre ,
starb an der Auszehrung .

De » 27 Anne Margarethe geb . Scheufele ,weil . Valentin Schmidts , Bürg -lS und Schuhma -
chermeisters hinterlassene Wittwe , alt 60 Jahre ,und 7 Tage , starb an irr Auszehrung . •

Den 28 . Johann Karl , Vat . Jakob Stei¬
ner , Hintersaß und Zimmermann , alt u Tag « ,
starb an den Gichtern .

Den 29 . Herr Christian Adolph Wedel , aus
Bosern in Sachsen , Fahnenjunker der Großherzog »
lichen Leibgrenadiergarde , alt 25 Jahre , starb am
Nervenfieber .

Nachricht .
Karlsruhe , s Hospital - Vorsteher . ] Der

Vorsteher d «S hiesigen bürgerlichen Hospitals für
den gegenwärtigen Monat ist Herr RathSverwand -
trr und Handelsmann Piton .

TodesAnzeige .
Unsere theure , unvergeßliche Mutter und Schwie¬

germutter , die verwitkwete Stadtbaumeister Fell «
melh , geb . Daler , vollendete gestern Abend um
\ auf 9 Uhr ganz unvermuchet an einem Nerven¬
schlag im 60 . Jahr ihr thätrgeS Leben . Wer ihre
unermüdete Treue und Sorgfalt , mit der sie für Ihre
zahlreiche Familie lebte , kannte , wird unfern Ver¬
lust und Schmerz fühlen . — Vor 6 Monaten perle *
ren wir unfein redlichen Vater , und nun die treue
Mutter . Freunde ! bleiben Sie uns , was Sie un >
serm Hause immer waren . Wir verbitten uns alle
Beyleidodczeugnngen , da die blutende Wunde nur
dadurch vergrößert würde . Karlsruhe den io . April
1808 .

Die 8 Kinder , wovon noch 4 unversorgt ,
nebst 2 Tochkermanner .

Kaiserwirth Dollmetsch ,
Hofuhrmacher Schmidt ,
I nebst 2 Söhnerinnen .

R ä t b s e l .
Kannst du den Talisman mir sagen ,

Den schönsten Schmuck , der Männer ziert ?
Nicht allein gönnt man ihn zu tragen ,
Doch Heil dem Mann , dem er gcbührt !
In seinem Schulze stehn die Saaten ,
Dein Haus und deiner Liebe Glück ;
Denn mehr als Walle gilt er Staaten ,
Er schützt sie oft mit einem Blick .
Nicht schaffen kann er , nur vernichten ,
Doch leicht erwirbt er Geld und Land ;
Die größten Kriege muß er schlichten ,
Und wird vom Frieden doch verbannt .
Ja Wunder hat und kühne Thaten
In Mädchenbanden er gethan !
Ein Ralhsel lös ' te , nie errathen
Ein Kaiser durch den Talisman .

Karlsruhe , gedruckt in der Müllerschen Hofbuchdruckerep in der verlängerten Herrengaffe.
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